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2. AUSWERTUNGSABEND - 28. NOVEMBER 2022
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Herzlich willkommen

• Gemeinsam eine Lösung finden

• Alle Optionen und Ideen berücksichtigt

• Wissen wie es weitergehen soll
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AUSWERTUNGSABEND 2 / 2 – 28. NOVEMBER 2022
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Was haben wir in Geuensee getan?

• Optionen gesucht und formuliert

• Argumente dafür und dagegen gesammelt

• Fragen gestellt, beantwortet

• Umliegende Gemeinden und hauptbetroffene Unternehmen einbezogen

GEMEINSAM EINE LÖSUNG FINDEN
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Mitwirkungsprojekt Unterdorfstrasse

• Alle konnten mitdiskutieren

• Genügend Zeit stand zur Verfügung

• Vieles wurde abklärt

Nun entscheiden wir gemeinsam an zwei Abenden!
Wer mit dabei ist, entscheidet mit, wohin die Reise geht!
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AUSGANGSLAGE
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Problemstellung

• Gewachsene Verkehrsproblematik

• Schwerverkehr entlang der Strasse und

       durch Wohnquartiere

• Durchgangsverkehr nach St. Erhard

• Werkverkehr nach dem Bahnübergang

AUSGANGSLAGE
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Vorschlag: Schäracher

• Vorschlag aus der Ortsplanungskommission:
Erschliessung via Schäracherstrasse

• Viele Rückmeldungen und
    kritische Haltung verschiedener Betroffener

 BREITE MITWIRKUNG
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WAS INZWISCHENZEIT GESCHAH
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Optionen und Argumente wurden gesammelt

• 9 Optionen vorbereitet

• + 4 neue Optionen sind dazugekommen

• Über 500 Argumente gesammelt

• 49 Fragen beantwortet

• 4 Stellungnahmen von Gemeinden

• Verschiedene Gespräche mit Unternehmen

WAS GESCHIEHT HEUTE
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Alle 13 Optionen repetieren und beurteilen 

• Alle Optionen werden nochmals kurz repetiert

• Alle erhalten die Möglichkeit sich nochmals ein Bild von den Optionen zu 
machen (Workshop)

• Argumente können beurteilt werden

Heute wird beurteilt!

• Die Ergebnisse werden zusammengefügt und ergeben eine Priorisierung

        12. Dezember – Gemeindeversammlung: wird das Ergebnis präsentiert
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METHODISCHE EINORDNUNG
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Gesamtortsplanung

> Varianten prüfen

> Variante «Schäracher» ins 
Siedlungsleitbild

> Kritische Rückmeldungen 
Private und Kanton

> Antrag «mehr 
Mitwirkung»

Projekt UNTERDORFSTRASSE

> Gemeinderat setzt 
Prozesssteuerungsgruppe 
[kurz; PG] ein

> Mitwirkungsprozess wird 
gemeinsam entwickelt

> Vorabklärungen mit 
Unternehmen und Kanton 
finden statt

Mitwirkung

> 31. Mai - Vorinformation 
Gemeindeversammlung

> 5. Juli – Vorstellung Details 
und Prozess

> Sammlung Argumente
10. Juli bis 4. September

> Gemeinsame Auswertung 
im November 2022

favorisierte 
Optionen 

vorantreiben

Problem Argumente Entwurf Bewertung
Entscheid-

ung
Umsetzung Reflektion

STELLUNGNAHMEN GEMEINDEN
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Alle Gemeinden haben Stellung genommen

Sursee

• Kritisch gegenüber Motorisierter Indiviualverkehr, Richtung Sursee

• Verkehr und Langsamverkehr regional angehen

Schenkon

• Kritisch gegenüber Motorisierter Indiviualverkehr, Richtung Sursee

Büron

• "Wir sehen im Moment bei keiner Variante, dass das Gemeindegebiet von Büron betroffen wäre"

Knutwil / St. Erhard

• «Wir unsererseits beantworten diese Frage so, dass für uns möglichst wenig Transitverkehr (insbesondere 
kein Schwerverkehr) über diese Verbindüngen fliessen soll»
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STELLUNGNAHMEN UNTERNEHMEN

11 / 35

Moser

• Offen für Gespräche und Lösungen

• Die Firma ist bemüht, möglichst wenige Transporte über den Werkhof zu planen

• Schäracher 1: Nadelöhr, auch Immissionen

• Umsiedlung 8: nur wenige Plätze möglich

• Bahnanschluss ist nicht mehr möglich

• Aufgrund der Lärmimmissionen ist eine Umsiedlung innerhalb des Gemeindegebietes praktisch nur südlich 
des jetzigen Schäracher-Industriegebiets sinnvoll. Andere Gebiete wurden bereits besprochen und 
geprüft.

• Eine langfristige Option, wäre eine Schnellstrasse von Sursee nach Schöftland die sowohl entlastet als 
auch lenkt.

STELLUNGNAHMEN UNTERNEHMEN
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Viaca

• Die Firma ist bemüht, möglichst wenige Transporte zu planen

• Die Bahn war nie Bestandteil des Betriebskonzeptes

• Insgesamt sind es wenige Lastwagen pro Tag (im Verhältnis)

• Bei einem grossen Wachstum ist mit maximal 2-3 LKWs zu rechnen

• 08: Umsiedlung ist denkbar, aber kostenneutral und logistisch attraktiv
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ALLGEMEINE HINWEISE
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AUSFÜHRUNGSHINWEISE
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METHODISCHE EINORDNUNG
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Gesamtortsplanung

> Varianten prüfen

> Variante «Schäracher» ins 
Siedlungsleitbild

> Kritische Rückmeldungen 
Private und Kanton

> Antrag «mehr 
Mitwirkung»

Projekt UNTERDORFSTRASSE

> Gemeinderat setzt 
Prozesssteuerungsgruppe 
[kurz; PG] ein

> Mitwirkungsprozess wird 
gemeinsam entwickelt

> Vorabklärungen mit 
Unternehmen und Kanton 
finden statt

Mitwirkung

> 31. Mai - Vorinformation 
Gemeindeversammlung

> 5. Juli – Vorstellung Details 
und Prozess

> Sammlung Argumente
10. Juli bis 4. September

> Gemeinsame Auswertung 
im November 2022

Problem Argumente Entwurf Bewertung
Entscheid-

ung
Umsetzung Reflektion

favorisierte 
Optionen 

vorantreiben

WICHTIGE REGELN FÜR DEN ABEND
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Woran wir uns alle halten

• Alle dürfen ihre Meinung und ihre Ansicht vertreten - es gibt nicht richtig / falsch

• Unstimmigkeiten oder unfaire Behandlung sind zu melden

• Alle Stimmen und Argumente sind gleichwertig

• Es soll aber alles gesagt und beurteilt sein!
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2. MITWIRKUNG: ÜBERBLICK
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Widerstand / Einstellung Unterstützung

Ich bin vollkommen dagegen
und leiste aktiv Widerstand

Ich unterstütze diese Option 
überhaupt nicht

Ich bin kritisch gegenüber 
dieser Option eingestellt

Ich akzeptiere diese Option, 
unterstütze sie aber nur 

teilweise

Ich denke, das ist 
nicht die beste Option

Ich unterstütze diese Option 
mehrheitlich

Ich leiste überhaupt 
keinen Widerstand

Ich unterstütze diese Option 
vollkommen

TOOL UND AUSWERTUNG
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test.unterdorfstr.ch oder QR-Codes
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TOOL
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test.unterdorfstr.ch 

oder QR-Codes

TOOL
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test.unterdorfstr.ch 

oder QR-Codes

19

20



TOOL
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test.unterdorfstr.ch 

oder QR-Codes

WICHTIGE FAKTEN
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• Am besten stimmt ihr über alle 13 Optionen ab – kein Muss  

(sonst gilt es als Enthalten - bewusst)

• Wichtiger: pro Option, welche ihr beurteilt, sollt ihr alle 3 Beurteilungen 

vornehmen 

(Unterstützung, Einstellung/Widerstand und Ja/Nein)

• Mit euren Logindaten könnt ihr nur einmal eine Beurteilung speichern 

(gebt daher die Daten nicht weiter! wir können nur das letzte Ergebnis pro 

Login beurteilen)
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GEMEINSAMER TEST
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JETZT ABSTIMMEN
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test.unterdorfstr.ch
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ERGEBNISSE STUFE 1 – BSPW.
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Wert 1: Widerstand

a. Ich bin vollkommen dagegen und leiste aktiv Widerstand
b. Ich unterstütze diese Option überhaupt nicht
c. Ich bin kritisch gegenüber dieser Option eingestellt
d. Ich leiste überhaupt keinen Widerstand

Wert 2: Unterstützung

1. Ich akzeptiere diese Option, unterstütze sie aber nur teilweise
2. Ich denke, das ist nicht die beste Option
3. Ich unterstütze diese Option mehrheitlich
4. Ich unterstütze diese Option vollkommen

Nr Kombi Status

1 A&&E Verwerfen

2 A&&F Verwerfen

3 A&&G Kritisch prüfen

4 C&&G weiterverfolgen

ERGEBNISSE STUFE 2 – BSPW.
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• Kleinster Widerstand als erstes angehen

2: Ausbau Unterdorfstrasse

1: Verlängerung Schäracherstrasse

4: Ausbau Schaubernstrasse nach St. Erhard

3: Aus/Neubau Strasse Richtung Sursee

Gruppenwiderstand gegen Lösungsoption
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ERGEBNISSE

27 / 35

1. Eine überregionale Zusammenarbeit anstreben

a) Weiterverfolgen

b) Wenig Widerstand

2. Geuensee bleibt eigenständig

a) Weiterverfolgen aber kritisch

b) Mittlerer Widerstand

REPETITION OPTIONEN
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1. LKW, Durchgangsverkehr und Werkverkehr

2. Jede Option zeigen (Bild, Geografisch) + wichtigste Eigenschaften 

(aufgehängt)
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OPTIONENBLÄTTER

Neubau Erschliessung ab 

Ende der bestehenden 

Schäracherstrasse mit 

Querungen Bahntrasse 

und Bach.

Variante: Ausbau 

Büntenstrasse

Ausschluss 

Schwerverkehr auf 

Unterdorfstrasse

29

Option 1: Verlängerung Schäracherstrasse (Neubau) 

rve

OPTIONENBLÄTTER

Die bestehende 

Erschliessung wird 

optimiert und weitere 

verkehrsberuhigende und 

sicherheitsfördernde 

Massnahmen geprüft. 

Möglich sind bauliche 

und/oder organisatorische 

Massnahmen wie ein 

Ampelsystem zur Regelung 

des Verkehrs.
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Option 2: Ausbau Unterdorfstrasse

rve

29

30



OPTIONENBLÄTTER

Neue Erschliessung oder Ausbau 

bestehender Strassen

 3.1: Neubau Strasse entlang / 

auf Bahntrasse 

 3.2: Ausbau Veloweg 

 3.3: Ausbau Güterstrasse

Variante: Nur Schwerverkehr 

zulässig auf neuer Erschliessung
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Option 3: Aus-/Neubau Strasse Richtung Sursee 

rve

OPTIONENBLÄTTER

Ausbau der bestehenden 

Schaubernstrasse 

Richtung St. Erhard und 

Aufhebung Lastwagen-

Fahrverbot.
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Option 4: Ausbau Schaubernstrasse nach St. Erhard

rve
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OPTIONENBLÄTTER

Neue Erschliessung 

entlang bestehendem 

Bahntrasse und Ausbau 

der bestehenden Hinter-

moosstrasse. 

Varianten: 

 Nur Schwerverkehr 

zulässig auf neuer 

Erschliessung

 Nur einspurig

 Doppelte Nutzung 

Bahntrasse
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Option 5: Aus-/Neubau Strasse via Dörnliacher

rve

OPTIONENBLÄTTER

Einführung eines 

Einbahnverkehrs auf der 

Unterdorfstrasse und der 

Hinterdorfstrasse. Die 

bestehende Hinterdorf-

strasse ist auszubauen.

Variante: Einbahnverkehr 

nur für Schwerverkehr 
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Option 6: Ausbau Hinterdorfstrasse (Einbahnregime)

rve

33

34



OPTIONENBLÄTTER

Der Langsamverkehr 

(Fussgänger- und Velo-

fahrer/-innen) wird 

abseits der Unterdorf-

strasse geführt; sinnvolle 

Routen sind auszubauen. 
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Option 7: Neue Route Langsamverkehr

rve

OPTIONENBLÄTTER

Für die Unternehmen, welche mehr-

heitlich den Schwerverkehr auf der 

Unterdorfstrasse verursachen, (Moser 

Alteisen und Recycling AG, Ernst Sutter 

AG) werden neue Standorte in der 

Gemeinde Geuensee oder ausserhalb

geprüft.

Option ist nur möglich in Kooperation 

mit den Unternehmen.

Steht und fällt mit alternativen Stand-

orten sowie finanziellem Spielraum. 
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Option 8: Umsiedlung Unternehmen

rve
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OPTIONENBLÄTTER

Es werden keine Mass-

nahmen ergriffen.
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Option 9: Keine Massnahmen

rve

OPTIONENBLÄTTER
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Option 10:

rve
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OPTIONENBLÄTTER
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Option 11:

rve

OPTIONENBLÄTTER

40

Option 12:

rve
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OPTIONENBLÄTTER
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Option 13:

rve

GALLERY WALK 3X

42

Durch die Optionen gehen

1) Anschauen Argumente (möglichst ruhig) 1

2) Austausch zu zweit 2

3) Austausch in der Gruppe 4

4) Gruppe: Fazit oder Ergänzungen? (für alle) All

5) PUNKTE > für gewichtige Argumente! Bewerten

rve
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PAUSE

43rve

VOTE
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1. WIDERSTAND

2. UNTERSTüTZUNG

3. JA/NEIN

4. NäCHSTE
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NÄCHSTE SCHRITTE
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Was geschieht nach heute?

• Die Ergebnisse werden zusammengefügt und ergeben eine Rangliste

• Am 12.12.2022 an der Gemeindeversammlung wird das Ergebnis präsentiert

• Danach

• alle Betroffenen und zuständigen Stellen informiert

• Einarbeiten in Ortsplanungsrevision

• Lösungen vorantreiben

ABSCHLUSS
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Danke und Abschluss

• Vielen Dank, dass Sie alle Verantwortung übernehmen!

• Neuartige Entscheidungsfindung aber ganzheitlich und auf 
Augenhöhe

  Einladung zum Apéro

Gefühlsparkplatz und Umfrage https://umfrage.unterdorfstr.ch/
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IT-UMFRAGE:

DANKE!
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